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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Thomas Kreuzer, Karl Freller, Jo-
sef Zellmeier, Peter Winter, Dr. Florian Herrmann, 
Petra Dettenhöfer, Martin Bachhuber, Norbert 
Dünkel, Wolfgang Fackler, Alexander Flierl, Max 
Gibis, Hans Herold, Harald Kühn, Manfred Länd-
ner, Otto Lederer, Ludwig Freiherr von Lerchen-
feld, Andreas Lorenz, Dr. Hans Reichhart, Heinrich 
Rudrof, Reserl Sem, Klaus Stöttner, Peter To-
maschko, Ernst Weidenbusch, Georg Winter, Mecht-
hilde Wittmann CSU 

Haushaltsplan 2017/2018; 
hier: Erhöhung der Zulage für Dienst zu ungünsti-

gen Zeiten (DuZ) bei Polizei und Verfassungs-
schutz 

 (Kap. 03 01, 03 15, 03 17, 03 18, 03 20, 03 21 
jeweils Tit. 422 01) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Doppelhaushalts 2017/2018 werden 
folgende Änderungen vorgenommen: 

Bei Kap. 03 01, 03 15, 03 17, 03 18, 03 20, 03 21  
Tit. 422 01 werden jeweils 2017 und 2018 zusätzliche 
Mittel in Höhe von 5.700,0 Tsd. Euro für die Erhöhung 
der Zulage für DuZ-Nacht (§ 11 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 
Bayerische Zulagenverordnung (BayZulV) bereitge-
stellt. 

 

Die Ansätze für das Jahr 2017 werden wie folgt erhöht: 

Bei Kap. 03 01 Tit. 422 01 um 19,0 Tsd. Euro von 
20.325,9 Tsd. Euro auf 20.344,9 Tsd. Euro, 

bei Kap. 03 15 Tit. 422 01 um 5,0 Tsd. Euro von 
23.665,4 Tsd. Euro auf 23.670,4 Tsd. Euro, 

bei Kap. 03 17 Tit. 422 01 um 50,0 Tsd. Euro von 
63.979,4 Tsd. Euro auf 64.029,4 Tsd. Euro, 

bei Kap. 03 18 Tit. 422 01 um 4.760,0 Tsd. Euro von 
1.318.439,3 Tsd. Euro auf 1.323.199,3 Tsd. Euro, 

bei Kap. 03 20 Tit. 422 01 um 865,0 Tsd. Euro von 
123.566,7 Tsd. Euro auf 124.431,7 Tsd. Euro und 

bei Kap. 03 21 Tit. 422 01 um 1,0 Tsd. Euro von 
13.472,1 Tsd. Euro auf 13.473,1 Tsd. Euro. 

 

Die Ansätze für das Jahr 2018 werden wie folgt erhöht: 

Bei Kap. 03 01 Tit. 422 01 um 19,0 Tsd. Euro von 
20.680,0 Tsd. Euro auf 20.699,0 Tsd. Euro, 

bei Kap. 03 15 Tit. 422 01 um 5,0 Tsd. Euro von 
24.113,0 Tsd. Euro auf 24.118,0 Tsd. Euro, 

bei Kap. 03 17 Tit. 422 01 um 50,0 Tsd. Euro von 
66.566,1 Tsd. Euro auf 66.616,1 Tsd. Euro, 

bei Kap. 03 18 Tit. 422 01 um 4.760,0 Tsd. Euro von 
1.343.660,1 Tsd. Euro auf 1.348.420,1 Tsd. Euro, 

bei Kap. 03 20 Tit. 422 01 um 865,0 Tsd. Euro von 
127.762,5 Tsd. Euro auf 128.627,5 Tsd. Euro und 

bei Kap. 03 21 Tit. 422 01 um 1,0 Tsd. Euro von 
13.748,2 Tsd. Euro auf 13.749,2 Tsd. Euro. 

Die Deckung erfolgt in den Jahren 2017 und 2018 
jeweils hälftig durch eine Verminderung der Ansätze 
im Haushalt von Verfassungsschutz und Polizei. 

 

Die Ansätze für das Jahr 2017 werden wie folgt ver-
mindert: 

Bei Kap. 03 15 Tit. 812 99 um 30,5 Tsd. Euro von 
1.743,7 Tsd. Euro auf 1.713,2 Tsd. Euro, 

bei Kap. 03 17 Tit. 812 96 um 419,5 Tsd. Euro von 
3.300,0 Tsd. Euro auf 2.880,5 Tsd. Euro, 

bei Kap. 03 18 Tit. 812 01 um 2.000,0 Tsd. Euro von 
12.258,2 Tsd. Euro auf 10.258,2 Tsd. Euro und 

bei Kap. 03 18 Tit. 812 99 um 400,0 Tsd. Euro von 
6.450,0 Tsd. Euro auf 6.050,0 Tsd. Euro. 

 

Die Ansätze für das Jahr 2018 werden wie folgt ver-
mindert: 

Bei Kap. 03 15 Tit. 812 99 um 30,5 Tsd. Euro von 
1.843,7 Tsd. Euro auf 1.813,2 Tsd. Euro, 

bei Kap. 03 18 Tit. 511 97 um 2.419,5 Tsd. Euro von 
13.130,0 Tsd. Euro auf 10.710,5 Tsd. Euro und 

bei Kap. 03 18 Tit. 812 99 um 400,0 Tsd. Euro von 
6.500,0 Tsd. Euro auf 6.100,0 Tsd. Euro. 

Im Übrigen erfolgt die Deckung aus Kap. 13 03 
Tit. 893 06. 

 
 

Begründung: 

Das Konzept zur Überarbeitung der Regelungen für die 
Zulage für Dienst zu ungünstigen Zeiten (DuZ) verfolgt 
das Ziel, die besonderen Belastungen der Beamtinnen 
und Beamten während des Nachtdienstes durch eine 
Erhöhung der Zulage für DuZ-Nacht i.S.d. § 11 Abs. 2 
Satz 1 Nr. 3 BayZulV finanziell auszugleichen und als 
Kompensationsmaßnahme die pauschalen (Wechsel-) 
Schichtzulagen (§ 12 BayZulV) wegfallen zu lassen. 
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